
Bilanzen meiner ersten Amtszeit: 
100 Mio. Euro Investitionen in unsere Zukunft, getätigt und geplant, hierzu gehören:  
Sanierung von Grundschulen, Turnhallen, Feuerwehrgerätehäusern, Kindergärten, Bau eines Kin-
derspiel- und Lehrschwimmbecken im blau, Schaffung Mint Campus Alte Schmelz, zukunftsweisen-
de Wohnprojekte, Sanierung Fußgängerzone, Gustav-Clauss-Anlage, Straßen, Kanäle, barrierefreie 
Bushaltestellen, Elektro-mobilität, kostenlose Ladesäulen, Umweltfreundliche Energieerzeugung, 
kontinuierliche Energieeinsparungen z.B. durch LED-Straßenbeleuchtung uvm.

Zukünftige Ziele:
Nachhaltige Stadtentwicklung, weitere vorbildliche und bezahlbare Wohnbauprojekte für 
alle Bevölkerungsgruppen nach den Beispielen Bläse-Haus und Kita St. Michael, Verringe-
rung von Emissionen, Lärm und Abgasen, weitere Investitionen in Umweltschutz und Energie- 
einsparung. Weiterentwicklung unserer Familien- und Seniorenwfreundlichen Stadt zur Stu-
denten Stadt (wohnen + studieren), Neugründung eines IT-Parks im Mint Campus Alte Schmelz, 
Internationale Schule, Erschließung neuer Gewerbegebiete, weitere Ansiedlung innovativer 
Unternehmen und Forschungsinstituten, wirtschaftlich sinnvolle Nutzung vorhandener Gebäude,  
Akquise von Investoren u. a. zur Einrichtung eines Kinderparadieses, Kletter- und Trampolin-Arena 
in der TT-Halle statt Abriss, Bau eines Hotel+ Kongresszentrums mit Seniorenresidenz am Alten 
Hallenbad.

Als überparteilicher Anwalt der Bürger, der keiner Partei verpflichtet ist, bitte 
ich Sie auch in den nächsten Jahren um Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung 
bei meinen Zielen und Projekten, Steuergelder wirtschaftlich sinnvoll einzuset-
zen, Steuergeldverschwendungen zu verhindern, Bürgerentlastungen voranzu-
bringen.

Sollten Sie Unterstützung bei der Briefwahl benötigen kontaktieren Sie gerne mich, meine Frau oder 
folgende Mandatsträger:

Hans Wagner und Karin Lefebre-Wagner  0171 - 8981938
Michael Trittelvitz    0163 - 7349840
Roland Schwarz     0179 - 5212159

• 2.000 neue Arbeitsplätze und weitere 500 in 2020 beweisen die gute 
Arbeit unserer Wirtschaftsförderung. Die Neuansiedlung von Firmen aber auch die Be-
treuung unserer vorhandenen Unternehmen sichert Arbeitsplätze und Gewerbesteuern. 

Meine Erfahrungen als Unternehmer unter-
stützt die reibungslose  Zusammenarbeit zwi-
schen Unternehmen und Wirtschaftsförderung.

• Über 100.000 Euro 
fließen jährlich in Unterhaltung 
oder Neubau von Spielplätzen

• 40 Mio Euro  
Investitionen in Straßen und 
Kanäle, Starkregen- und 
Überschwemmungs-schutz ist 
Zukunfts- Aufgabe

Bereits zum 2. Mal - 2018 und 2019 - hat unsere innovative Heimat- 
stadt den Deutschen Nachhaltigkeitspreis gewonnen. Mit neuen  
Projekten treten wir auch 2020 wieder an. Das große Engagement 
unserer Stadtgemeinschaft in Umweltschutz und Gesellschaft zeichnet 
uns aus und ermöglicht dies.



Liebe St. Ingberterinnen, 
liebe St. Ingberter

am 26. Mai wählen Sie, für die nächsten Jahre, Ihren Oberbürgermeister.

Die Erfolge unserer Heimatstadt motivieren dazu, mich bei Ihnen, um eine 2. Amtszeit als Ober-
bürgermeister zu bewerben. Vor 7 Jahren habe ich dieses Amt in unserer erfolgreichen Biosphä-
renstadt angetreten und dank der Unterstützung vieler engagierter Bürgerinnen und Bürger ha-
ben wir seit 2012 gemeinsam viel erreicht und nehmen, das darf ich mit Stolz verkünden, einen 
Spitzenplatz im Saarland ein.
 
Unsere Stadt hat sich zum Musterknaben im Saarland und Vorreiter in vielen Be-
reichen entwickelt. Diesen Spitzenplatz gilt es in den nächsten Jahren nicht nur zu bewahren, 
sondern mit innovativen Ideen auch von Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, kreativ und 
zukunftsorientiert zum Wohle von uns allen weiterzuentwickeln.

Im OB Wahlkampf 2011 gab ich Ihnen mehrere Versprechen und eine meiner Kernaussagen war: 
„Zukunft bezahlbar gestalten“. Heute darf ich mit Stolz verkünden, dass alle Versprechen dank 
Ihrer Unterstützung gehalten werden konnten.

Trotz 100 Mio. Euro Investitionen rangiert St. Ingbert auf Platz 1 und 
ist die erfolgreichste und finanzstärkste Stadt im Saarland mit 

den höchsten Investitionen in Infrastruktur und Gebäu-
den sowie Gewinner Nationaler Preise, dem Deutschen 
Nachhaltigkeitspreis .

Wir kommen, als 1 von 3 saarl. Kommunen ohne Kas-
senkredite aus und haben in den Jahren 2017/2018 
ca. 7,4 Mio. Euro mehr eingenommen als geplant. 
Obwohl wir diese Mehreinnahmen nicht mehr im ak-
tuellen Haushalt 2019/2020 berücksichtigen konnten, 

ist dies der beste Haushalt seit Winfried Branden- 
burgs Zeiten. 

Ab 2020 erhalten wir 2 Mio. Euro zusätzlich 
aus dem Saarland Pakt, so dass über Gebüh-

rensenkung und Entlastung von Bürgern 
nachgedacht werden kann. 

Ihr  

Hans Wagner  
    
 

Zu meiner Person:
• 61 Jahre alt, verheiratet, ein Sohn

Beruflicher Werdegang:

• Ausbildung als Tischler, 
• Architekturstudium, Abschluss Dipl. Ing. Architektur FH
• bis Amtsantritt 2012 Geschäftsführer des ältesten Handwerksbetriebes St.Ingberts und  

vereidigter Sachverständiger der Handwerkskammer,
• mehrere Ehrenämter in Vereinen und Berufsorganisationen
• ab 2004 – 2012 Ortsvorsteher Rohrbach
• seit 2012 Oberbürgermeister unserer Heimatstadt St.Ingbert

Leistungsbilanz 2012 – 2019 und Ziele in nächsten Jahren  
• Seit Jahren sind wir die finanzstärkste Stadt des Saarlandes

 

Zukunft bezahlbar gestalten  
muss auch in den nächsten Jahren Leitmotiv bleiben. 

Sorgfältiger Umgang mit Steuergeldern  
muss alles Handeln bestimmen.

ZUGEHÖRIGE PLÄNEBLATT-GR.BEARBEITUNG

Terrasse BöschungFluchttreppe verkleidet Rampe und Treppe Eingang KiTa

SCHNITT  1
Neubau Küche
und Essraum

±0.00

+3.60

+7.49

+9.295

±0.00

Bestehender Gang
zum KG Turnhalle
Dämmung lt. EneV
Abdichtung lt. DIN Bodenplatte, STB lt. Statik

Fundamente lt. Statik

Neubau als Holzrahmenbau

Außenwandaufbau                                     von Innen nach Außen
Bauteildicke 360 mm                            ohne Fassadenbekleidung
GKB-Platte, 2 fach                                                                25mm
Lattung, Installationsebene                                                   60mm
OSB-Platte                                                                            18mm
Dämmung (Zellulose)                                                          240mm
bzw. Ständer (KVH) 60/240 mm, e=625mm          
DWD - Platte                                                                         16mm
Fassadenbahn                                                        
hochdiffusionsoffen + UV-beständig                      

Dachaufbau                                                                                   
Abdichtung                                                                                      
Gefälledämmung, lt. EneV Berechnung                              180mm
Dampfsperre                                                                                   
Dachschalung Rauhholz, Nut und Feder                              25mm
Sparren, KVH lt. Statik, e = 625mm                                    240mm

Fassadenbekleidung:
Unterkonstruktion Holz- Lattung             40/60mm
Holz Rhombusleisten                              20/68mm

Regenfallrohr verlegen!

Bodenaufbau                      Bodenplatte Neubau
Belag Linoleum                                            5 mm
Zement - Estrich                                        60 mm
PE-Folie                                                       
Dämmung Styrodur 0,035 40mm             100 mm
Abdichtung Bitumenbahnen                       
Bodenplatte Beton armiert lt. Statik          250 mm
Dämmung Styrodur 0,035 40 mm                        
unter der Bodenplatte                                 60 mm

Bodenaufbau                          Bereich Hohlraum
Belag Linoleum                                            5 mm
Zement - Estrich                                        60 mm
PE-Folie                                                       
Dämmung Styrodur 0,035 40mm               30 mm
Abdichtung Bitumenbahnen                       

Horizontale und
vertikale Abdichtung lt. DIN
Bodenplatte, STB lt. Statik, d=25 cm
Fundamente lt. Statik, d=40 cm, frostfrei gründen,
Abtreppen zur Sohle des vorhandenen Ganges KG, 45°
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Fassadenbekleidung Südseite:
Installationsebene Vorsatzjalousiekästen 150mm
Unterkonstruktion Holz- Lattung             40/60mm
Holz Rhombusleisten                              20/68mm

Abgehängte Akustikdecke
Abhängung 15 bzw. 30cm

UK Sparren

Dach F30 B von unten
GK-Decke:
Wandabschluß Randprofil
Abhängung
Grundprofil
Tragprofil
Massivbauplatte min. 20mm
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SCHNITT 2
Kindertagesstätte, Umbau bestehendes Schulgebäude

16 cm Mineralfaserdämmung
 Bestand

Satteldach DN 20°
BESTAND
Metalldeckung
Holzständerkonstruktion
Dämmung der obersten Decke
Mineralfaser          16cm Bestand

Fassadendämmung
Mineralwolle GW 0,0338
Kategorie II, d= 12cm
mineralischer Außenputz ca. 2cm

Altersgemischte
Gruppe

Vorbau der Fenster
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Holzfassade
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Neubau Küche und Essraum Hausmeister Bestand Turnhalle  mit Geräteraum

UK Sparren 6.
32

1.
97

±0.00

+7.77

Neubau als Holzrahmenbau

Außenwandaufbau                                     von Innen nach Außen
Bauteildicke 360 mm                            ohne Fassadenbekleidung
GKB-Platte, 2 fach                                                                25mm
Lattung, Installationsebene                                                   60mm
OSB-Platte                                                                            18mm
Dämmung (Zellulose)                                                          240mm
bzw. Ständer (KVH) 60/240 mm, e=625mm          
DWD - Platte                                                                         16mm
Fassadenbahn                                                        
hochdiffusionsoffen + UV-beständig                      

Dachaufbau                                                                                   
Abdichtung                                                                                      
Gefälledämmung, lt. EneV Berechnung                              180mm
Dampfsperre                                                                                   
Dachschalung Rauhholz, Nut und Feder                              25mm
Sparren, KVH lt. Statik, e = 625mm                                    240mm

Fassadenbekleidung:
Unterkonstruktion Holz- Lattung             40/60mm
Holz Rhombusleisten                              20/68mm

Regenfallrohr verlegen!

Bodenaufbau                      Bodenplatte Neubau
Belag Linoleum                                            5 mm
Zement - Estrich                                        60 mm
PE-Folie                                                       
Dämmung Styrodur 0,035 40mm             100 mm
Abdichtung Bitumenbahnen                       
Bodenplatte Beton armiert lt. Statik          250 mm
Dämmung Styrodur 0,035 40 mm                        
unter der Bodenplatte                                 60 mm

Bodenaufbau                          Bereich Hohlraum
Belag Linoleum                                            5 mm
Zement - Estrich                                        60 mm
PE-Folie                                                       
Dämmung Styrodur 0,035 40mm               30 mm
Abdichtung Bitumenbahnen                       

Horizontale und
vertikale Abdichtung lt. DIN
Bodenplatte, STB lt. Statik, d=25 cm
Fundamente lt. Statik, d=40 cm, frostfrei gründen,
Abtreppen zur Sohle des vorhandenen Ganges KG, 45°
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Fassadenbekleidung Südseite:
Installationsebene Vorsatzjalousiekästen 150mm
Unterkonstruktion Holz- Lattung             40/60mm
Holz Rhombusleisten                              20/68mm

Dach F30 B von unten
GK-Decke:
Wandabschluß Randprofil
Abhängung
Grundprofil
Tragprofil
Massivbauplatte min. 20mm
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Turnhalle
Bodenbelag Parkett Bestand

Bodenplatte und Fundamente Bestand

Fassadendämmung
Mineralwolle GW 0,0338
Kategorie II, d= 12cm
mineralischer Außenputz ca. 2cm
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Akustikdeckenplatten aus Glaswolle
Format: 1200x600
Kantenausführung: A (gem. DIN EN 13964)
schlagfest und ballwurfsicher (gem. DIN 18032 und EN 13964, Klasse 1A)

Unterkonstruktion verzinkte Stahlblechprofile
sichtseitig weiße Oberfläche
Weitspannträger zwischen den vorhandenen Betonträgern der Decke, l=3,70m
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SCHNITT 2
Kindertagesstätte, Umbau bestehendes Schulgebäude

16 cm Mineralfaserdämmung
 Bestand

Satteldach DN 20°
BESTAND
Metalldeckung
Holzständerkonstruktion
Dämmung der obersten Decke
Mineralfaser          16cm Bestand

Fassadendämmung
Mineralwolle GW 0,0338
Kategorie II, d= 12cm
mineralischer Außenputz ca. 2cm

Altersgemischte
Gruppe

Vorbau der Fenster
in Holzkonstruktion
Holzfassade

Putzmittel
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Neubau Küche und Essraum Hausmeister Bestand Turnhalle  mit Geräteraum
Eingang
Turnhalle

UK Sparren

UK Sparren

OK AttikaholzOK Abdeckung

OK Abdeckung OK Attikaholz

UK Sparren

OK AttikaholzOK Abdeckung
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+7.77
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-0.52-0.52
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+4.14
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+3.71 +3.69

+3.285

+4.12

+3.40

Statik Pos.9 - Wandtafeln
h = 3,545m bzw. 3,045m
Abstand der Rippen 62,5cm
Nadelholz C24
Rippen 8/24cm
Kopf- und Fußrippen 24/12cm
einseitige Beplankung OSB/3, 15mm

Statik Pos.9 - Wandtafeln
h = 3,545m bzw. 3,045m
Abstand der Rippen 62,5cm
Nadelholz C24
Rippen 8/24cm
Kopf- und Fußrippen 24/12cm
einseitige Beplankung OSB/3, 15mm

Statik Pos. 8:
Holzträger Nadelholz C24
b/h = 24/24

Statik Pos. 7:
Holzträger NH C24

b/h = 24/24

Statik Pos. 4:
Unterzug BSH GL28
b/h = 20/52 cm

Statik Pos. 1:
Sparren Nadelholz C24
b/h = 8/24, a = 62,5

true blue

sahara sun

sahara sun
+ saphire

tangerine

Farbiges Glas
Fensterprofile
und Rahmen

Grundfarbe Rahmen
RAL 1020, Olivgelb

RAL 6003, Olivgrün
Flügel zu gelbem Glas

RAL 6001 Smaragdgrün
Rahmen zu grünem Glas

RAL 2000 Gelborange
Rahmen zu orangenem Glas

5023 Fernblau
Rahmen zu blauem Glas

H/B = 841 / 1189 (1.00m²) Allplan 2011
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Sebastian - Kurtz - Straße 9
66386 St. Ingbert - Rentrisch

STADT ST. INGBERT, vertr. d. den Oberbürgermeister Hans Wagner
GB6 - Stadtentwicklung und Umwelt /
Abteilung 65 Gebäudemanagement
Am Markt 12
66386 St. Ingbert

Umbau der Grundschule am Stiefel zur Kita

DATUM
18.12.2017

ANSICHT VON OSTEN - Hof SCHNITT 1

OSTANSICHT TURNHALLE

DATUM SYMBOL BEARB.BEARB. GEZ.GEZ. GEPR.GEPR.GEGENSTAND  DER  ÄNDERUNG/EINPLANUNG
A SM23.03.2018 lt. Aufmaß vom 16.03., Pos.Nr. Fenster

SM05.04.2018 B Fenster und Türen lt. LV, Pos. Nr. Fenster lt. LV
SMC abgehängte Decken, Höhen der Verbindungsbauten22.05.2018

05.07.2018 D SMHöhen Ansi Eingänge, SS Schnitt TH, Aussentr. angepasst

SCHNITT 2 - Querschnitt altes Schulhaus

ANSICHT VON SÜDEN - Eingang

SM01.08.2018 E lt. Werkstattzeichnungen Holzbau

Ostansicht KiTa - Schnitt 1
Südansicht KiTa - Schnitt 2
Ostansicht Turnhalle

SM27.08.2018 F Schnitt1: Dämmung Gang aussen; Schnitt 2 lt. Aufmaß

F

11 Mio. Euro 
• Investitionen in unsere Kitas
• Umbau Schule Rentrisch
• Umbau Rathaus Rohrbach zur Kita
• Neubau Rohrbach und St.Konrad St. Ingbert
• Neubau kath. Kita, Umbau evang. Kita Hasel 
• Neubau evang. Kita Luise Scheppler 

3 Mio. Euro neues Lehrschwimmbecken am „ blau 

Investitionen erfolgen nicht nur in  die Gebäude 
sondern auch in Ausrüstung, digitale Medien, 
Computer und Hardware

Neubau Rohrbach, 
Umbau Oberwürzbach, St.Ingbert-Mitte  
und Rentrisch

Neubau von Vereinshäuser Hassel,  
Sanierung Rohrbach und Oberwürzbach,  
Unterhaltung der Turnhallen,
3 Mio. Kreis Turnhalle GEMS Rohrbach

Das Bläse Haus ist dafür ein gelungenes Beispiel. 
Barrierefreies Bauen mit modernster Technik 
ermöglicht Energie-sparendes Wohnen und sorgt 
für besten Wohnkomfort.

• 5 Mio. Euro Investitionen in Feuerwehrgerätehäuser,  
Fahrzeuge und Ausrüstung

• 1.5 Mio. Euro Investitionen in unsere Vereine

• 24 Mio. Euro Investitionen in unsere Grundschulen

Als Dipl. Bauingenieur und qualifizierter  
Experte im Bereich umweltgerechtem Bauen, 
lege ich großen Wert auf innovatives, zukunfts-
weisendes Bauen für alle Lebensbereiche.


